
re

e

I re

Halle Dienstag
m

Emin Paſcha
Mit kummervollem Auge blickt Europa ſeit einer Reihe von

Jahren ugch den Regionen des Jnneren Afrika s an die
ſonnendurchglühten Ufer und Gefilde des oberen Nil wo zu
Beginn des laufenden Sgeculums die ſtarke Hand MehemedAls von Egypten und ſpäter der ſpekulative Sinn ſeines
Enkels des Khedive Jsmail ein Reich begründete ſchwankend
zwar in den Grundfeſten ſchon von dem Augenblicke ſeines
Erſtehens aber immerhin infolge der unerſchöpflichen Lebens
kraft ſeiner Bewohner und der Fülle materieller Bedingungen
an der Hand europäiſcher Erfahrung einer glücklichen Zukunft
entgegengehend welche Schöpfung von fangatiſchen Moslims
raſch niedergeworfen ward nach dem egyptiſchen Sudan An
der ſüdlichen Grenzmark des koloſſalen inneragfrikaniſchen
Reiches hat ein Deutſcher ein Schleſier aus Oppeln bis
heute die Fahne des Vicekönigs von Egypten gegen die mach
diſtiſchen Horden aufrecht zu erhalten gewußt mit unſäglicher
Mühe einem harten Geſchicke trotzend dabei aber der Wiſſen
ſchaft und Humanität fortdauernd treu ergeben Emin
nennt ſich dieſer Deutſche von Geburt in partibus infidelium
wie er ſcherzend ſelbſt zu bemerken pflegte ein Mann aus
Gordon s ſudaniſcher Schule Emin Geſſi Lupton Marno
Slatin ſie alle ſind durch Gordon groß geworden in einer
Zeit die ebenfalls groß war und der Gordon dadurch daß
er mit ſeiner reinen Begeiſterung aller Herzen entzündete
den Stempel aufgeprägt hat Nach Gordon Paſchas Abgange
aus dem Sudan erlahmte der Genius ſeiner Schüler und
Getreuen ſein Werk ſank die Gemüther verwilderten Das
Eingreifen britiſcher Politik in Egypten ſchuf im Sudan
ein Chaos aus dem die machdiſtiſche Revolution ihr Haupt
erhob Emin allein war es beſchieden die ausgeſtreute Saat
der Geſittung zu hüten und die Keime der Kultur in ihrer
erſten Entwicklung ſicherzuſtellen

Wie dieſer ſtarke Geiſt dachte wie er die nach Gordon s
Rückkehr nach Europa einreißende Barbarei in den ſudaniſchen
Landen zu bannen ſuchte indem er bald in grellen Farben
ihre Schrecken malte bald aus dem Schatze ſeiner gereiften
Welterfahrüng ſchöpfend Mittel um Mittel erſann einen
rettenden Hebel anzuſetzen das zuſammenbrechende Gebäude
egyptiſcher Herrſchaft über die Negerländer zu ſtützen darüber
giebt uns ein Sammelwerk Aufſchluß das in dieſen Tagen
von Freunden und Verehrern des Helden veranſtaltet ward
Emin s Schriften und Briefe in gllen Sprachen wurden zu
ſtande gebracht und dem Leſer geboten damit ſich jeder ſein
Urtheil zu bilden vermag wie ſehr man recht hatte den
deutſchen Arzt und Naturforſcher auf den Ehrenſchild des
Kampfes um die Lichtwerdung Afrika s zu erheben

Die Zuſtände in der Aequatorial Provinz zu ſchildern als
Dr Emin Efendi 1878 Oberarzt und bald Gouverneur der
ſelben wurde fällt ſchwer Dr Felkin aus Edinburgh ein
Augenzeuge hat dies unternommen Die Bevölkerung ſetzte
ſich ſagt er aus verſchiedenen zahlreichen Stämmen zu
ſammen welche einſt die wohlthätige Herrſchaft Gordon s
kennen gelernt und darum unter den Bedrückungen und
Grauſamkeiten ſeiner Nachfolger doppelt gelitten hatten dann
befand ſich durch das ganze Land verſtreut eine Bevölkerung
welche aus einſtigen Sklavenhändlern und vielen ihrer früheren
Angeſtellten beſtand die ſich überall im Lande in kleinen be
feſtigten Dörfern angeſiedelt und ihr ſchmähliches Gewerbe
wieder aufgenommen hatten Auch die Beamten waren größten
theils verdächtiges Geſindel Der Mehrzahl nach waren es
Verbrecher welche aus Egypten verbannt worden waren und
die man nach Verbüßung ihrer Strafe in den Regierungs
dienſt aufgenommen hatte Ueberall herrſchten Korruption und
Demoraliſation Emin beſtrebte ſich wacker die Provinz aus
dem Sumpfe zu heben und hatte es durch die hohe Auffaſſung
ſeiner Pflichten bis 1882 dahin gebracht Ruhe und Ordnung
zu ſchaffen dem Sklavenhandel zu ſteuern das Gebiet ſeiner
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Das ſogenannte Lektionszimmer in der Penſion des Fräulein
Hingſtler zeichnete ſich keineswegs durch eine hervorragend
elegante oder geſchmackvolle Einrichtung aus Außer den ſtark
abgenutzten Bänken und Tiſchen auf denen mit Feder und
Bleiſtift unzählige mehr oder weniger wohlgetroffene Portraits
von Lehrern oder Lehrerinnen zur Beluſtigung der gegen
wärtigen und zum Gedächtniß der kommenden Generationen
eingezeichnet waren bildeten einige Wandkarten und Pflanzen
tafeln den geſammten Schmuck des kahlen und wenig an
heimelnden Gemaches

Auch die Ausſicht welche man von einem der vorhangloſen
Fenſter aus bei genügender Körpergröße die unteren Scheiben
waren nämlich mit brauner Oelfarbe angeſtrichen genießen
konnte hatte an und für ſich kaum etwas Verlockendes Ein
großer Hof mit einem kümmerlichen Raſenfleckchen in der
Mitte und mit einigen Bäumen die ſchon ſeit Jahren von
unheilbarem Siechthum befallen waren und dahinter der
Lagerplatz eines Holzhändlers der namentlich bei dem heute
herrſchenden Regenwetter ſo troſtlos als möglich ausſah
das war ſicherlich ein Bild wie man es einförmiger und
melancholiſcher im ganzen Bannkreiſe der guten Stadt Dresden
kaum entdecken konnte

Und doch mußte das kahle Zimmer mit der trübſeligen
Ausſicht irgend einen verborgenen Reiz irgend eine geheime
Anziehungskraft e Der blondbärtige junge Mann
welcher ſchon vor mehr als einer halben Stunde ſeine lern
begierigen Schülerinnen entlaſſen hakte zeigte wenigſtens noch
immer keine n ſich aus demſelben zu entfernen obwohl

Provinz zu vergrößern und konnte ſchließlich wen wollte dasnicht Wunder nehmen noch zu gnuterletzt auf einen Ueberſchuß

von 8000 Lſtrl hinweiſen Daneben oblag er unausgeſetzt
wiſſenſchaftlichen Forſchungen Für die von ihm zoologiſch
und namentlich ornithologiſch durchforſchten Gebiete des öſt
lichen Aequatorial Afrika ift Emin Paſchas Thätigkeit geradezu
bahnbrechend geweſen

Wie der ausgezeichnete Mann zu ſammeln verſteht das
lehren nach Dr Hartlaub s Verſicherung die Tauſende muſter
iltig präparirter und größtentheils von ihm eigenhändig
ertiggeſtellter Bälge welche von Lado oder Wadelai aus durch

ihn nach Europa gelangt oder ſeit Jahren der Ueberführung
harren Kein Stück iſt von Emin Paſcha verſendet worden
das nicht das Datum der Erlegung die genaue Angabe des
Fundortes die ebenſo gewiſſenhafte des Geſchlechtes nach angtomiſcher Unterſuchung der Maaße am friſch erlegten Thier

und der Farbe der Weichtheile ſauber und dentlich verzeichnet
an ſich trüge Dabei verweiſt die jedem Exemplar beigefügte
Nummer auf die entſprechende des Hauptkataloges der jeder
Sanmlung beigegeben wird und ſehr zahlreichen Arten ſind
wichtige biologiſche Bemerkungen beigefügt

Wie ſchwer die Kultur Arbeit Emin s geweſen iſt davon
entwarf er 1881 ein Bild Seit der Uebernahme der Rohl
provinz, ſchreibt er aus den Händen der Chartunter Com
pagnien hat dieſelbe abſolut keinen Ertrag an das Gonverne
ment geleiſtet Die überreichen Eingänge an Korn verſchie
dener Arten an Honig Wachs Oel und Fett des Buttyro
ſpermum ſind in der ſchamlofeſten Weiſe vergeudet und ver
ſchlendert der Viehſtand völlig zugrunde gerichtet die Be
völkerung erſt ausgeplündert und dann haufenweiſe als Sklaven
verkauft worden Bis von Monbuttu her hat man ſie in
Haufen herbeibeigetrieben um ſie gleich Vieh zu verſchachern
Zu dieſer Zeit gab es in der Provinz 455 Mann unproduk
tiver Bevölkerung, wie Emin ſagt man nannte ſie Beamte
oder Soldaten Rechnet man hierzu an Konkubinen recht
mäßigen Frauen dieſe in zweiter Linie Sklavinnen
Knaben zum Tragen des Gewehres und der Waſſerflaſche
Kindern u ſ w wenig geſagt das Vierfache ſo erhält man
die artige Summe von 2200 und mehr ſolcher Lilien auf
dem Felde Alle dieſe Elemente müſſen erhalten werden
denn von drr Mehrzahl derſelben galt der köſtliche
arabiſche Satz Hali an es sänaös munkäta s lillah
teala das heißt ohne jede Beſchäftigung angewieſen auf
Gokt den Höchſten Zwang die Leute der Hunger zu irgend
einer Thätigkeit ſo beſtand dieſe blos in Klagen oder man
trieb ſich betrunken in den Seriben umher Bewaffnete
Sklaven durchzogen das Land um für ihre Herren wieder
Sklaven zu jagen Sklaven trieben Sklavenraub das iſt
die Quinteſſenz dieſer Bethätigung der Arbeitskraft Seit

uoch eingereicht Während die Chefs Gelder zum Be
zahlen der Gagen erhielten hat ſeit Jahren kein Meuſch
einen Piaſter erhalten wohl aber waren alle Leute den Chefs
Geld ſchuldig für Wagaren die dieſe mit Gouvernements
geldern kauften und zum dreifachen Preiſe an jene ver

der ſich daran

Dr Schweiufurth

1877 hat dieſe ganze Verwaltung weder Rechnungen geführt ſeinem Poſten zu defertiren
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mit tauſendfachem Ertrage entſprechen würde Auch den
Belgiern wollte Emin klar machen daß ein paar hundert
Chineſen auf einem günſtigen Punkte irgendwo angeſiedelt
unter Aufſicht praktiſcher Europäer einen beſſeren Kern für
afrikaniſche Civiliſation abgeben würden als alle indiſchen
Elephanten und gepanzerten Dampfer Nach langjährigem
Umgange mit den Negern zu denen er im freundſchaftlichſten
Verhältniſſe geſtanden betonte Emin Paſcha wiederholt mache
er ſich abſolut keine Hoffnungen auf eine Regenergtion der
Neger durch Neger dazu kenne er ſeine Leute zu gut und zu
der verſchwommenen Sentimentalität von Bekehrungsverſuchen
bei dem Könige von Uganda und Beglückung der Neger mit
Ueberſetzungen des Neuen Teſtamentes und moral pocket
handkerchiefs hat er es noch nicht bringen können deshalb
verzweifle er aber durchaus nicht an der Erſchließung und

reihenden Civiliſirung des afrikaniſchen
Continents

Der Entſatz Expedition Stanley s gegenüber verhielt ſich
Emin etwas kühl Jm Mai 1886 alſo ein Jahr bevor
Stanley aufbrach ihm Hilf zu bringen ſchrieb er alles ſtehe
bei ihm beim alten Die Leute wollen nicht fort und die
wenigen Eghpter die Luſt zur Abreiſe hätten dürften nicht
wagen es auszuſprechen Wir ſäen, hebt Emin hervor
ernten ſpinnen und leben in den Tag hinein als ob das

ewig ſo dauern könnte Es iſt eigen wie ein Menſch durch
dauerndes Abgeſchloſſenſein von der Welt ſeine vegetativen
Fähigkeiten entwickelt Ein andermal ſchreibt er an Prof

Soll ich übrigens ehrlich ſein ſo glanbe
ich das eghptiſche Gouvernement thäte ganz gut daran die
Leute hier zu bezahlen und ihre Wege ziehen zu laſſen oder ſie
an den Sultan von Sanſibar abzutreten Jeder Soldat jeder
Offizier hat das Haus voll Leute Sie wiſſen ja wie man
hier lebt und ſollte dieſe Schaar wirklich nach Egypten oder
auch nach Sanſibar kommen ſo würde das Geſchrei und Ge
ſchwätz bezüglich der Sklaven c kein Ende nehmen Von einer
ſtrengen Disziplin kann natürlich bei ſolchen Soldaten und
Offizieren gar nie die Rede ſein Egypten würde alſo mit
denſelben nichts gewinnen ſondern nur ſein Budget unnütz be
ſchweren Die paar alten Gewehre und andere Dinge welche
dabei verloren gehen können doch wahrhaftig nicht in Frage
kommen

Wir können uns begnügen mit dieſer wörtlichen Wieder
gabe einiger charakteriſtiſcher Aeußerungen den Geiſt zu kenn
zeichnen mit welchem Dr Emin Paſcha ſeine eigene
Stellung und ſeine Ansſichten auffaßt Er will ſeine Leute
keineswegs verlaſſen mit denen er trübe und ſchwere Tage
durchgemacht er hält es für ſchmachvoll gerade jetzt von

England ſolle meint Emin die
Sachlage in Ugandag auf eine feſte Baſis bringen und ihm
und ſeinen 10,000 Leuten freie und ſichere Wege zur Küſte
verſchaffen das iſt es was er wolle Ein ſchönes Beiſpiel
von Mannestreue in ſo ſchwieriger Lage gab Emin Paſchas
Leidensgenofſfe der italieniſche Kapitän Caſati der obgleich

kanften Sklaven figurirten in dieſen Rechnungen als Rinder
Eſel u ſ w Ueber die kraſſen Formen des Sklaven
handels meldete ſ Z Lupton Beh SJlaves are bought and
sold for ammunition three packets will buy a boy five
a girl two girls a Remington Dies illuſtrirt ſattſam dasmilitäriſche Hfüchtgefuht der Soldaten Anfertigung falſcher

Siegel Ausfertigung von Quittungen unter Anwendung
jener ergänzt das Bild des dortigen Geſchäftsganges Dabei
waren die Ortſchaften voll von Gebetplätzen und Fakirs
Ein eigenes ſchwer erklärbares Faktum iſt es daß der Jslam
nach mehr als zwanzigjährigem Beſtande ſeiner Herrſchaft in
dem ganzen Gebiete noch keine zehn Proſelyten aufweiſen
kann ein eindringlicheres Verdikt über die damals dort ge
führte Wirthſchaft giebt es wohl kaum

Bei ſolcher Sachlage ſann Emir auf paſſende Remedur
und wendete ſich mit Vorſchlägen außer an Gordon und die
Regierung in Kairo auch an Private dann an den König
der Belgier den Kardinal Lavigerie den feurigen Miſſions
biſchof Seine Ueberzeugung geht dahin daß falls eine Aus
beutung Jnner Afrikas überhaupt möglich ſei dies nur durch
Chineſen deren Heranziehung er empfahl gethan werden

ihm Geld gus der Heimath zugeſchickt worden war und er
Gelegenheit hatte nach Sanſibar und Jtalien zurückzukehren
dennoch bei Emin verblieb weil er dieſem Hilfe zu leiſten
und beizuſtehen in ſchwerer Zeit verſprochen hatte

Faßt man die zahlreichen zur Befreiung Emin s ver
anſtalteten Expeditionen ins Auge fo muß man ſie alle die

Monſtre Expedition Stanley s mit inbegriffen als vollſtändig
verfehlt bezeichnen Was hätte z B die vom Mißgeſchick fo
hart verfolgte Expedition Dr Fiſcher s aus Hamburg Emin
Paſcha nützen können wenn ſie ihn auch erreicht hätte Auch
Stanley hat offenbar wenigſtens vorläufig ſeinen Zweck ver
fehlt denn er konnte die 60,000 ihm von der eghptiſchen
Regierung für Emin mitgegebenen Patronen auf den mit
480 Menſchen unternommenen Vormarſch natürlich nicht mit
nehmen Was Emin Paſcha braucht das ſind nicht Rath
geber Bedauerer oder Sanguiniker aller Schattirungen
ſondern Schießbedarf und Baumwollenzeug in ausreichender
Menge

Was England zu ſeinem Vortheil nicht zu nützen verſtand
das ſcheinen jetzt die Kolonial Politiker in Berlin mit klarem
Sinne erfaßt zu haben von den deutſchen Beſitzungen in Oſt

könne und daß gerade ſeine ſchöne Provinz mit ihren reichen

Die hübſchen blauen Augen deren freundlicher Glanz nicht
durch entſtellende Brillengläſer gebrochen wurde glitten ziemlich
achtlos über die gewagteſten und unmöglichſten Satzkonſtruktionen
hinweg welche Fränlein Hingſtler s jugendliche Penſionärinnen
da in ihrem deutſchen Aufſatze über Gudrun s Treue zutage
gefördert hatten und ſie wanderten ſehr häufig über die
blauen Linien hinaus zu der Thür die ſich offenbar vor etwas
Außergewöhnlichen öffnen ſollte und die doch ſo beharrlich
geſchloſſen blieb

a was war das Ueber die hübſchen Züge des jungen
Lehrers ging es wie ein freudiges Aufleuchten und die
rührenden Verherrlichungen von Gudrun s Treue wurden alle

ſammt recht ungalant beiſeite geſchoben draußen auf dem
Gange war ein leichter behender Schritt vernehmlich geworden
und ſo leiſe er auch immer ſein mochte der einſame Mann
im Lektionszimmer hatte ihn doch augenſcheinlich ſehr wohl
erkannt Sacht und behutſam wurde an die Thür geklopft
einmal und noch einmal und zum drittenmal wie es von
altersher zwiſchen Verſchwörern üblich geweſen iſt Dann
erſt rief eine wohlklingende Stimme vom Katheder herab ſehr
ernſthaft Herein ein leiſes Knarren ein heftiges Zu
ſchlagen und der langerſehnte Beſuch war glücklich und
ungefährdet drinnen

Aber es war wohl der Mühe werth geweſen ein wenig auf
ihn zu warten denn ſo kahl und troſtlos war kein Zimmer
in der ganzen Welt daß es durch dieſe liebliche knospenhafte
Mädchenerſcheinung nicht einen Schimmer von heller ſonniger
Heiterkeit erhalten hätte Ein ſchlichtes dunkles Kleidchen
umſchloß in knappen Falten die jungfräulich ſchlanken Formen
der zierlichen Geſtalt und zwei dicke glänzend braune Zöpfefielen von dem fein modellirten Köpfchen ſie weit der
den Rücken herab Ueber dem zarten Halſe aber lachte ein
ſüßes Kindergeſichtchen voll ſchelmiſcher Anmuth ſo fröhlich
und herzgewinnend in die Welt hinein daß man wohl umſonſt
in allen Winkeln der Erde den griesgrämigen Menſchenfeind
geſucht hätte dem nicht das Herz weit aufgegangen wäre beim
Anblick dieſer lebreizenden im unbewußten Zauber ihrer

2 du
Afrika einen Weg zu Emin s Provinz zu bahnen und unter

ne e e
kein Menſchenfeind Mit zwei raſchen Sprüngen war er von
ſeinem Katheder herab durch die ganze Breite des Zimmers
auf die Eintretende zugeeilt und hatte ſich der beiden zier
i Händchen bemächtigt welche ſie ihm lachend entgegen
ſtreckte

Wie lange haſt du mich wieder warten laſſen du Schelm
Wir iſt als ob ich drei Jahre Zuchthaus in Einzelhaft
verbüßt hätte Jſt das der Gehorſam welchen du deinem
Lehrer ſchuldeſt

Jch bitte demüthig um Verzeihung geſtrenger Herr Doktor
Aber vorläuſig muß ich leider Fräulein Hingſtler noch als
oberſte Auffichtsbehörde auerkennen und ihre Brillengläſer
waren heute beſtändig ſo drohend auf mich gerichtet daß ich
ſchon nahe daran war überhaupt jede Hoffnung auf eine Flucht
aufzugeben Jch fürchte beinahe daß ſie etwas wie einen ge
fährlichen Verdacht gegen uns hegt

Himmel wie ſchrecklichl rief der junge Mann in
ſcherzhafter Berzweiflung aus Soklten wir uns da wirklich
im erſten Aufzug einer herzzerreißenden Tragödie befinden

Er legte ſeinen Arm um den ſchmiegſamen Leib des
Mädchens und zog ſie an ſeine Seite auf eine der alters

morſchen nieder Sie ſträubte ſich nicht gegen die
kleine Liebkofung aber ſie ſchüttelte zu ſeinen übermüthigen
Worten doch ein wenig das Du ſehr ſcherzhaf

Mir iſt eigentlich gar nicht ſo ſehr ſcherzhaft zumutHerbert, ſagte ſie denn wenn Fräulein Olngier es rig

auf uns abgeſehen hat ſo kann eine recht ſchlimme t
daraus werden So nachſichtig ſie im allgemeinen iſt ſo
ſtrenge und unerbittlich wirb ſie wenn man ſich gegen ihre
ausdrücklichen Befehle e a

Aber du biſt doch kein kleines Mädchen mehr Maſich in allem und jedem nur nach den e r
vorſteherin richten könnte Iſt nicht auch dein ein ſtrenger
Gebieter der unbedingten Gehorſam fordert für ſeine Befehler
Und iſt es denn ein gar ſo großes Unrecht das da

die kleine tigung die er da auf ſeinem Kathedemit nene de T u drei
mit einem bloßen Scheinmanöver hatte

reibheften machte recht bedenkliche Aehnlichkeit r
Unſchuld und Jugend wahrhaft beſtricenden

Und der blondbärtige junge Herr war erſichtlich durchaus

begehen
Sie ſah zu ihm auf und iAugen wigeten ſich liebevolle Hinge ung e ivlgee veg

trguen
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Benu
eine Verbindung ſeiner Provinz mit der Küſte am IJndiſchen
Oeean herzuſtellen und ſolcherart den Schwerpunkt der deutſchen
Unternehmungen in Oſtafrika nach der geſegneten Region derAequatorial Eeen zu rücken amit wäre für Emin der
ſicherſte und ſchönſte Entſatz gefunden und zugleich jener Weg
eingeſchlagen welchen der Wackere ſelbſt eingeſchlagen zu ſehen
wünſcht

Ü

g der großen Vorarbeit die er am oberen Nil geleiſtet

Deutſches Reich
rr Profeſſor Delbrück ſ Z Erzieher des früh ver

r en Prinzen Waldemar am Hofe 1874is 2 at wie unſere Leſer wiſſen im Auguſtheft derPreuß Ja rbücher Perſönliche Erinnerungen an
den Kaiſer Friedrich und fein Haus veröffentlicht
Wir haben den Aufſatz ſeinem Hauptinhälte nach ſ Z wieder

Es war darin zu leſen Kaiſer Friedrich war
ekanntlich ein entſchiedener Gegner des Antiſemitismus aber

ich habe doch auch einmal eine Aeußerung entgegengeſetzter
Art von ihm gehört Auf einem Spaziergange durch den
Park von Sansſouci etwa im Jahre 1883 wurde das Problem
hin und her beſprochen und ein Vertheidiger des Antiſemitismus

ließ ſeine Auseinanderſetzungen in dem Satze gipfeln Würde
das preußiſche Offiziercorps noch ſein was es iſt wenn die
Rittergüter der Mark und Pommerns einmal alle aus den

änden der Alvensleben s und Bredow s in den Beſitz der
evy s und Cohn s übergegangen ſind Da wurde der Kron

prinz etwas ſtutzig und ſagte Ja ja man hätte früher
etwas thun ſollen Die Kreuzzeitung benutzt dieſe Mit
theilung Delbrück s um die Autorität des Kaiſers Friedrich
für den Antiſemitismus in Anſpruch zu nehmen Gleich
zeitig verſucht ſie die Aeußerung des damaligen Kronprinzen
egen den verſtorbenen Geheimrath Magnus Die antiſenitiſche Bewegung ſei eine Schmach für das deutſche Volk

nachträglich abzuſtreiten Es handele ſich hier nur um das
angebliche Zeugniß des verſtorbenen Magnus im Gegenſatz zu
dem des lebenden Delbrück Abgeſehen davon daß die in
Rede ſtehende Aeußerung des damaligen Kronprinzen ſchon an
dem Tage an welchem ſie gefallen war Januar 1881
vor Zeugen authentiſch feſtgeſtellt und mit Zuſtimmung des
Kronprinzen veröffentlicht worden iſt bezeugt auch der noch
lebende Delbrück Kaiſer Friedrich war bekanntlich ein ent
ſchiedener Gegner des Antiſemitismus Was ſoll man von
ar eigenthümlichen Wahrheitsliebe der Kreuzzeitung
agen

Jm Verlag von Ad Spaarmann in Oberhaufen
Rheinland erſcheint Mitte September Sir Morell

Mackenzie s Erwiderung auf die berliner Broſchüre
Die Krankheit Kaiſer Friedrich III als einzige
autoriſirte deutſche Ausgabe zum Ladenpreis von 1,50 M
Die Schrift führt den Titel Friedrich der Edle und
ſeine Aerzte Der erſte Theil der Broſchüre enthält
Mackenzie s Darlegung und Rechtfertigung ſeines Verhaltens
giebt einen geſchichtlichen Bericht über ſeinen täglichen Verkehr
mit dem Kaiſer und bietet eine Skizze des Charakters Kaiſer
Friedrich III Außerdem ſoll dieſer Theil der Schrift getreu
handſchriftlich nachgebildete Mittheilungen der Aufzeichnungen
des Kaiſers von ſenſationeller Art enthalten Der zweite Theil
iſt der Polemik gewidmet er richtet ſich gegen die perſönlichen
Angriffe und erörtert bis ins einzelne die Behauptungen der
deutſchen Aerzte Bergmann Gerhard Tobold 2c Der dritte
Theil weiſt ſtatiſtiſch die äußerſt ungünſtigen Reſultate von
KehlkopfOperationen und die damit verbundenen Gefahren
nach Die engliſche und deutſche Ausgabe erſcheinen gleichzeitig
Die beiderſeitigen Verlagsbuchhandlungen haben ſich durch hohe
Konventionalſtrafen gegenſeitig verpflichtet vor einem be
ſtimmten Termin keinerlei wörtlichen Auszug oder nähere
Mittheilung aus der Schrift der Oeffentlichkeit zu übergeben
Von der Gegenſchrift ſollen über 100,000 Exemplare abgeſetzt
worden ſein

Geſtern wurde amtlich gemeldet daß zwiſchen der
preußiſchen Regierung und dem Senat von Lübeck
wegen gegenſeitiger Anerkennung der in Preußen und in Lübeck

Jch weiß es nicht Herbert
wirklich ein Unrecht wäre würdeſt du es nicht von mir ver

dung Und ich bin ja ſo glücklich ſo ungusſprechlich
glücklich

Sie lehnte das Haupt an ſeine Schulter und er küßte
Den auch mit einer gewiſſen ſchüchternen Befangenheit ihre

Meine geliebte Maxia Und du haſt während dieſer end

loſen drei Tage auch ein wenig an mich gedacht
Jmmer Herbert immer Alle meine Gedanken ſind bei

dir Wenn ich am Morgen erwache weiß ich genau wie
viel Minuten noch bis zu der Literaturſtunde vergehen müſſen
die dich hierher führt

Du ſüßes Lieb Wenn ich nur ahnen könnte welchen ver
borgenen Vorzügen und welcher unbewußten Tugend ich mein
Glück verdanke Ich fürchte immer du wirſt eines ſchönen
oder ſchlimmen Tages zu der Erkenntniß kommen ein ſo
täppiſcher und unbedeutender Menſch der obendrein ein ganz
armer Teufel iſt ſei kaum deines Jntereſſes wie viel weniger
deiner Zuneigung würdig

Nicht doch Herbert So häßliche Dinge darfſt du nicht
ſprechen nicht einmal im Scherz Es thut mir weh daß
dir derartige Gedanken kommen können Habe ich denn jemals
durch ein Wort oder einen Blick dein Mißtrauen verdient

Nein nein mein Schatz Du biſt das herrlichſte weibliche
Weſen auf Gottes weiter Erde und wenn du auch in un
begreiflicher Großmuth deine Liebe einem Bären meines Schlages

e haſt ſo habe ich doch Grund genug zu der Ve
orgniß daß diejenigen welcher über dein Schickſal zu verfügen

haben nicht ganz einverſtanden ſein werden mit deiner Wahl
Wie in einer kleinen trotzigen Aufwallung die ihr allerliebſt

zu Geſicht ſtand ſchürzte Maria die roſigen Lippen
Diejenigen welche über mein Schickſal zu entſcheiden haben

wiederholte ſie Glaubſt du denn Herbert daß ſie ein Recht
hätten mich jetzt unglücklich zu machen nachdem ſie ſich in
all dieſer Zeit niemals um mich gekümmert haben

Es wäre ein unfruchtbares Beginnen darüber zu disputiren
mein Lieb Da wo die Macht iſt pflegt leider in den meiſten
Fällen auch das Recht zu ſein und es iſt ſchlimm genug
daß wir infolge dieſer ſonderbaren Geheimnißkrämerei ſo lange
zwiſchen Furcht und Hoffnung ſchweben müſſen Iſt es denn

n gr ein den noch nicht gelungen dem
igſtler eine Aufklärung mi4 f g oder wenigſtens

Liſt und Scharfſinn weiter bauen könnte

ausgeſtellten Zeugniſſe für Volksſchullehrer und Lehrer an Die Witternngsverhältuiſſe im mittleren Deutſchland
Mittelſchulen ſowie wegen Zulaſſung der Jnhaber ſolcherZeu iſſ zum Shuwieſt u Gcliet des anderen Staates
ein Kerkeag geſchloſſen ſei Wie wir erfahren iſt neuerdings
zwiſchen den beiden genannten Regierungen auch eine Ver
einbarung getroffen worden wonach das bereits früher ge
ſchloſſene Uebereinkommen wegen gegenſeitiger Anerkennung der

Befähigungszeugniſſe für Lehrerinnen und Schul
vorſteherinnen auf die bei der ſtaatlichen Lübecker Lehrer
bildungsanſtalt ſeit Aufang dieſes Jahres eingerichteten Ent
laſſungsprüfungen ausgedehnt worden iſt Jn einem an
ſämmtliche Regierungen und Provinzialſchulkollegien errichteten
Erlaß hat der preußiſche Kultusminiſter beſtimmt daß die in
dieſen Entlaſſungsprüfungen erlangten Befähigungszeugniſſe
als Volksſchullehrerinnen für das Königreich Preußen als
giltig anerkannt und deren Jnhaberinnen zum Schuldienſt im
preußiſchen Staatsgebiet zugelaſſen werden Der Miniſter
bemerkt dazu ausdrücklich daß in dieſen Entlaſſungsprüfungen
die Lehrbefähigung auch für den Turnunterricht und für den
Unterricht in weiblichen Handarbeiten erworben werden kann

Die ſtellenweiſe ſehr hohen Kaufpreiſe von Apotheken
haben vielfach den Glauben erweckt als ob das Apothekergeſchäft
ein abnorm lukratives und einträgliches ſei wird doch im Volks
munde der Apotheker Neunundneunziger genannt weil ſein
Geſchäft ihm angeblich 99 Proz Gewinn abwerfen ſoll Aus
Jntereſſentenkreiſen heraus iſt dieſer Anſchauung und derartigen
laut werdenden Aeußerungen immer widerſprochen worden doch
war man bisher nicht imſtande authentiſches Beweismaterial
vorzulegen Unter dieſen Umſtänden dürfte auch für weitere
Kreiſe eine Abhandlung nicht ohne Jntereſſe ſein welche Herr
Friedr Bellingrodt in der Apotheker Zeitung über die Ren
tabilität des Apothekenbetriebes veröffentlicht Derſelbe
hat über die Betriebsunkoſten von 25 angeſehenen gut geführten
Apotheken in den Regierungsbezirken Düſſeldorf Köln Koblenz
und Arnsberg eine Tabelle zuſammengeſtellt deren wie er ver
ſichert abſolut zuverläſſige Zahlen ein Bild der Geſchäftsunkoſten
dieſer Apotheken in den letzten fünf Betriebsjahren geben Von
den in Betracht gezogenen Apotheken hatten drei einen jährlichen
Umſchlag unter 12,000 fünf einen ſolchen mit 12,000 bis
20,000 vier 20,000 bis 30,000 elf 30,000 bis 50,000 M
und zwei einen 50,000 M überſteigenden Umſatz Wie man ſieht
ſind die Umſatzzahlen im Verhältniß zu anderen kaufmänniſchen
Geſchäften gering Aus den Angaben welche ſich nur auf die
Brulktoumſchläge beziehen ergiebt ſich folgendes Vom Geſammt
umſatze nahmen die Waaren 30 Proz die allgemeinen Unkoſten
Gehälter Löhne Wohnung und Beköſtigung des Geſchäfts

perſonals Heizung Beleuchtung Waſſerzins der vom Geſchäft zu
tragende Theil der Steuern 2c 19 Proz Amortiſation 1 Proz
der Baulichkeiten 7 Proz der Utenſilien 3 Proz Miethswerth
der Geſchäftsräume 6 Proz Zins des Anlagekapitals für
Waaren und Einrichtung nicht für den Werth der Betriebs
berechtigung und die Kundſchaft welche hier nicht berückſichtigt
ſind 4 Proz in Anſpruch ſodaß der Betrag dieſer Unkoſten
ſich auf rund 622 Proz ſtellt Geht man nun von der Voraus
ſetzung aus daß das Geſchäft zum ſiebenfachen Preiſe des Um
ſatzes gekauft wurde ſo machen die 5 bezw 42 Proz Zinſen der
Kaufſumme 35 bezw 31 Proz der Umſatzſumme aus Da in
den oben angegebenen 622 Proz Unkoſten die Zinſen für den
Miethswerth der Geſchäftsräume und die Kapitalanlage für
Waaren und Einrichtung mit 10 Proz in Anrechnung gebracht
ſind ſo würden zu den 62 Proz noch 25 Proz hinzutreten und
ſich ſomit die Geſammtunkoſten einer zum ſiebenfachen Betrage
der Umſchlagsſumme gekauſten Apotheke auf 87 Proz belaufen
und für die Arbeitsleiſtung des Geſchäftsinhabers demnach
12 Proz des Geſchäſtsumſatzes übrig bleiben

aber ich meine wenn es

ideutung zu entlocken auf der man mit

Der nächſte im Jahre 1890 ſtattfindende internationale
Biunenſchiffahrtskongreß wird einem Beſchluſſe des dies
jährigen Frankfurter Kongreſſes zufolge in Mancheſter ab
gehalten werden

München 25 Aug Der Kaiſer von Oeſterreich iſt
heute früh hier eingetroffen und von der Prinzeſſin Leopold und
der öſterreichiſchen Geſandtſchaft an Bahuhof empfangen worden
derſelbe begiebt ſich morgen nach Kreuth Der König von
Portugal iſt heute nach Nürnberg abgereiſt

Nürnberg 25 Aug Der König von Portugal iſt
mit ſeinem Gefolge heute vormittag hier eingetroffen und hat im
Bairiſchen Hof Wohnung genommen

Nürnberg 26 Aug Der König von Portugal iſt
heute mit ſeinem Gefolge nach Reinhardsbrunn abgereiſt

Nichts rein gar nichts Herbert Und ich glaube wohl
daß ſe hauptſächlich deshalb von einer ſo beharrlichen Ver
ſchloſſenheit iſt weil ſie ſelber nicht viel weiß Bisher habe
ich auf alle meine Fragen immer dieſelbe wenig befriedigende
Antwort erhalten Meine Eltern ſeien todt und mein Vor
mund habe mich durch die Vermittelung eines hieſigen Rechts
auwalts hier untergebracht mit der ausdrücklichen Beſtimmung
daß ich bis zu meinem vollendeten gchtzehnten Jahre unter
der Obhut des Fräulein Hingſtler bleiben ſolle

Wenn man nur wenigſtens über die Perſon dieſes un
ſichtbaren Vormundes im Klaren wäre Wenn man wüßte
wie er heißt und wo er zu ſuchen iſt

Das Fräulein behauptet ſeinen Namen und ſeinen Aufent
haltsort ebenfalls nicht zu kennen Sie habe ſtets nur mit
dem Rechtsanwalt zu thun gehabt den ſie mir nicht nennen
will damit es mir nicht einfällt ihn mit unnützen Fragen zu
quälen Ehe ich dich kannte Herbert und ehe ich deine
Liebe beſaß kam ich mir wirklich oft recht einſam und ver
ſtoßen vor Jetzt aber nehme ich s doch lieber von der luſtigen
Seite und rede mir ein daß ich vielleicht irgend eine ver
wunſchene Prinzeſſin ſei wie die Königstöchker aus den
Märchen

Jhr Unmuth und ihre Niedergeſchlagenheit waren nur von
kurzer Dauer geweſen jetzt lachten ſchon wieder jugendliche
Sorgloſigkeit und Schelmerei aus ihren Mienen Der Doktor
aber war plötzlich recht nachdenklich geworden und ihr heiteres
Lachen verſcheuchte die Wolke nicht von ſeiner Stirn

Wie ſehr wäre ich zu beklagen wenn du mit dieſen Ver
muthungen auch nur entfernt an die Wahrheit ſtreifteſt Das
iſt es ja eben was ich ſo ſehr fürchte und was mich mit einem
gewiſſen Bangen bei dem Gedanken an dieſen verhängnißvollen
achtzehnten Geburtstag erfüllt Kann ſich da nicht leicht genug
herausſtellen daß du ſehr reich und aus irgend einer angeſehenen
Familie biſt Und würde nicht unſer ſchöner Liebestraum in
derſelben Stunde die uns eine ſolche Enthüllung brächte
u in Nichts zerfließen

Herbert
Eine Welt von Angſt und Entſetzen lag in dieſem Ausruf

des jungen Mädchens und all ihre Scheu und Zurückhaltung
vergeſſend ſchlang ſie beide Arme um ſeinen Hals

Sprich nicht ſo ich kann den Gedanken nicht ertragen
flüſterte ſie v erglühendes Antlitz an ſeiner Bruſt verbergend

Jch würde eine Trennung von dir nicht üherleben
Fortſ folgt

9 en Beobachtungen an
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ſtand

Europa in chronologiſcher Reihenfolge ſo gewahren wir gleich

während des Juli 1888
den Ueberſicht ſind die Reſultate der meteorore e 8 9 binnenländiſchen Stationen

ünſter Mü Wiesbaden Kaſſel Hannover Gn
Magdeburg Ma Halle Hh Chemnitz Ch Berlin Be und
Breslau Br gewählt wordenEs gewinnt faſt den Anſchein als ſolle in dieſem Sommer
und dem ihm voraufgegaugenen Frühjahr die Beſchreibung der
Relativwerthe für die Witterung irgend eines Monats gleich
mäßig für alle übrigen gelten
6 wieder als die hauptſächlichſten und allgemeinften Eigen

Denn auch der verfloſſene Juli

chaften eine viel zu geringe Temperatur neben viel zu reichlichem
diederſchlag Der letztere erreichte im Diskuſſionsgebiet nur auf

einem eng begrenzten Raume noch nicht den mehrjährigen Durch
ſchnitt während er im ganzen übrigen Theile dieſen weit über
ſtieg Als beſonderes Charakteriſtikum für den Juli tritt dann
aber noch der auffällig niedrige abſolute und mittlere Barometer

hinzu ein naturgemäßes Ergebniß der zahlreichen
Depreſſionen welche über Mitteldeutſchland oder in ſeiner Nähe
vorüberzogen Betrachten wir die Luftdruckvertheilung n

I ein barometriſches Minimum über dem Sunde und ein zweites
über den Karpathen unter deren Einfluſſe der Monat mit Regen
bei weſtlichen und nordweſtlichen Winden und einer bis zu 60
unter der Normalen liegenden Temperatur begann Dieſer
Wärmemangel betrug am 2 ſogar 89 ohne daß das Wetter im
übrigen freundlicher geworden wäre wiewohl von Frankreich her
ſchon am Vortage ein Gebiet hohen Luftdrucks heranzunghen
ſchien Dieſer angenehme Jrrthum währte aber nur einen Tag
denn ſchon am Nachmittag des 2 war der Barometerſtand ein
unternormaler und blieb es nun auch ununterbrochen bis zum 7
Zeitweilig klärte der Himmel in dieſer erſten Woche auf der
Hauptſache nach aber war das Wetter trübe regueriſch und
windig namentlich ſetzten die SW Winde vielfach lebhafter ein
während die Winde des nordöſtlichen Quadranten N NO O
ſo gut wie ganz fehlten Wenn nun auch in den nächſten Tagen
das Barometer ſtieg und damit die Nähe des barometriſchen
Maximums anzeigte ſo blieb doch der Kern des Maximums über
dem aquitaniſchen Golfe liegen weshalb das richtige maximale
Wetter gar nicht erſt anfing Vom 10 bis zum 12 einſchl ſind
die Witterungserſcheinungen denen der erſten 7 Tage wieder ſehr
ähnlich nur daß die Winde noch etwas ſtärker wehten als am
Monatsanfang Doch auch nun war es wieder nur ein Schein
kampf zwiſchen hohem und geringem Luftdruck das barometriſche
Minimum öobſiegte und beherrſchte die Witterung noch konſtant
bis zum 20 Erſt an dieſem Tage konnte ein unbedingtes Zurück
weichen des niedrigen Luftdrucks nach dem nördlichen Europa zu
feſtgeſtellt werden welcher bis zum 27 anhielt Aber in keinem
Falle erhob ſich der Luftdruck um mehr als 4 mm über den
normalen und gleich als hätten die Depreſſionen etwas verſäumt
ſchloß der Monat nun mit einer Witterung welche die Negation
des Sprichwortes vollauf beſtätigt Ende gut alles gut Es
war thatſächlich wie der Anfang ſo das Ende ſodaß das wenige
Gute was der Monat an ſeiner Witterung aufzuweiſen hatte
völlig unterging in dem viel mehr Schlechten welches ihm ſeine
Signatur aufdrückt

Für die geringe Temperatur deren Mittelwerthe man aus
Tabelle I und II erſehen wolle ſpricht auch noch der Umſtand
daß einem größten Wärmemangel von 100 5 am 14 zu W ein
größter Wärmeüberſchuß von nur 40 8 Br am 26 gegenüber
ſteht Und während die Defizits an Wärme gar nicht vereinzelt
daſtehen ſo war es z B am 2 in Ch um 80 am 12 in Be
um 100 0 zu kalt betrugen die Wärmeüberſchüſſe nach dem ge
nannten größten 30 0 Br am 31 und 20 7 Ch am 23 Ueber
haupt kamen nur am vom 22 bis 28 und am 31 vereinzelt
übernormale Temperaturen vor von welchen Tagen wiederum
nur am 26 das zu warm eine größere Ausdehnung erreichte
Am 22 und 31 war es an je einer der herangezogenen
Stationen etwas zu warm am 23 bis 25 und am 27 und 28
an je zwei Stationen An allen übrigen Tagen war die Tem
peratur ausnahmslos über dem ganzen Raume des Diskuſſions
gebietes zu kühl

Ziemlich reich war der Monat an elektriſchen Entladungen die
zu einem Theile ſich über größere Flächen verbreiteten Gewitter

tage waren der 16 17 19 20 21 22 23 2526 28 und 31 die fettgedruckten Zahlen bezeichnen die Gewitter
größerer Ausdehnung

Nähere Angaben über Temperatur und Niederſchläge enthalten
die nachfolgenden 4 Tabellen

Tabelle J
Mitteltemperaturen in Centigraden

Mü w K Hn Ma Hl Ch Be Br
10 13 0 14 9 13 0 13 6 13 9 138 13 1 14 4 14 3

I1 20 12 8 14 2 13 3 13 3 13 1 13 5 12 8 13 8 13 6
21 31 15 3 16 9 15 0 16 6 17 7 17 1 16 8 17 6 17 0
Monat 13 8 15 4 13 8 14 6 15 9 14 9 14 3 15 4 15 0
Für Hl und Br bezogen auf 7 Uhr morgens für die übrigen

Stationen auf 8 Uhr morgens

a Tabelle IIAbweichungen dieſer Temperaturen von den Normalmitteln
zu warm un zu kalt um Hl Tagesmittel

Mü W K Hn HCh Be By10 4 77 2 2 0 6 2 9II 20 8 77 1 77 4 2 8 821 31 3 9 24 4 2 2 8 11 2Monat 8 3 5 3 8 5 3 1 3Tabelle III
Wärmegrenzen

Maximum am Minimnum am Schwankung
Mü 239 C 16 22 23 24 6 C 124 170W 260 25 60 14 2009K 2709 25 60 12 210Hn 240 26 70 10 170Ma 260 23 60 9 200Hl 2809 23 80 12 209Be 279 23 25 26 80 12 190Br 289 26 90 9 15 190Mittel 2609 1 70 0 192 1Tabelle IV

Niederſchlagshöhen in Millimetern

Mü W K Han Ma HllI HllI Ch Be Br
10 40 31 27 40 19 15 11 22 10

11 20 356 40 37 33 36 16 16 45 58 31
21 31 75 36 52 26 815 14 78 17 11Monat 150 107 116 99 63 42 41 140 85 45

Geg norin 21090 145 207 144 57 218 118 85
ch gebe zum Schluſſe noch die ſpeziell für Halle geltenden

Reſultate der Beobachtungen an der kgl meteorol Station Jn
Klammern ſtehen die 35jährigen Normalmittel I bedeutet 7 Uhr
morgens II 2 Uhr mittags III 9 Uhr abends dagegen bezieht
ſich hinter I auf 6 Uhr morgens hinter III auf 10 Uhr abends
Die Werthe ſind Monatsmittel bezw Sumnmen bei Wind und
Niederſchlag wenn nicht anders angegeben iſt

Luftdruck Millimeter J 749 34 754 09 II 749 15 753 60
III 749 10 753 95 Maximum 7565 1 761 5 am 25 Minimum
740 9 745 39 am 17 die bisher beobachteten Juliextreme waren
765 6 am 27 1875 und 738 85 am 26 1881 Temperatur C
J 14 9 16 II 19 4 23 III 14 9 17 Tagesmiltel 16 1

mittl tägl Max 210 4 mittl tägl Min 120 0 abſol
Lonatsmax 27956 32 3 am 23 abſol Monatsmin 5 11

am 12 überhaupt ſeither in Halle beobachtete JuliExtreme 350 8
am 23 1868 und 5 am 28 1881 u 12 1888 Größte
24ſtündige Schwankung 14 6 am 16 zwiſchen 23 7 undkleinſte 6 am 29 wiſchen 17 6 und 13 Mutlere Teddevnggt
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vom 30 Juni bis 4 Juli 149 8
5 Juli 9 150 710 44 120 915 J9 160 220 24 180 65 229 170 730 und 31 Juli 179 9

Sommertage 250 und mehr 3
Dunſtdruck Millimeter I 11 1 11 II 11 2 10 III 10 7

Max 15 5 am 24 Min 0 am 11 Rel Feuchtigkeitg ente I 86 4 82 II 65 3 53 III 83 7 78 Max 100
m 17 30 Minimum 51 am 9 Niederſchlag Millimeter

Hauptſtation 41 7 73 5 Filiale 40 7 Tage mit Regen 20
Thau 1 Größter Niederſchlag in 24 Stunden 0 vom 13 zum
14 früh Bewölkung 0 völlig heiter 100 völlig bedeckt
I 82 57 II 74 60 III ö6 50 heitere Tage 1 trübe 11

Windvertheilung
1 nach Beobachtungsterminen geordnet

N NO O SO S SW W NW Stille
I 0 4 7 123 3 4 0e e e 0II s 2 16 2 5 02 nach Monatsabſchnitten geordnet

N NO O SO S SW W NW Stille
10 0 0 1 6 15 3 5II 20 9 83 2 1 0 13 2 6 0 Anzahl21 51 0 o 7 4 18 23 2Monat 4 3 2Nörmal 9 8 5 75 7 19 159 22 9 allerAbweichung 5 5 3 3 4 31 13 8 4 Beobacht

Hiernach über wog der SW in einer ganz abnormen Weiſe
Die vorwiegende Hälfte der Windroſe iſt nur um s Kreis gegen
die normale Lage nach Süden gedreht was aus folgendem Ver
gleich erſichtlich wird

10 11 50 6 14 0
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Kunſt Wiſſenſchaft Literatur
De Karl von den Steinen der Chef der Expedition

zur Erforſchung der geographiſchen hydrographiſchen und ethno
graphiſchen Verhältniſſe des XLinguGebietes Braſilien ſowie ſein
Vetkter und Begleiter Maler Wilhelm von den Steinen
ſind wie ſchon erwähnt von ihrer kühnen Reiſe glücklich wieder
nach Deutſchland zurückgekehrt De Karl von den Steinen hat ſich
zur Heilung eines leichten Magenübels zunächſt von ſeiner Vater
ſtadt Düſſeldorf nach Homburg begeben Wilhelm von den Steinen
weilt gegenwärtig in Berlin zur Ordnung der reichhaltigen Samm
lungen der Expedition Der dritte Theilnehmer Dre Paul
Ehrenreich aus Berlin weilt noch in Südafrika und gegenwärtig auf einer Jnland Expedition Ueber die Ergebniſſe der
2 Ringu Expedition hat Dr Karl von den Steinen am 17 v M
in der geographiſchen Geſellſchaft von Rio de Janeiro einen vor
läufigen Bericht erſtattet wenigſtens was die anthropologiſchen
Ergebniſſe derſelben anbelangt Jn feſſelnder Darſtellung wurden
die Bakairis Nahuquas und andere Indianer beſchrieben die nie
zuvor einen Weißen geſehen und denen alle und jede Kenntniß
der Metalle abgeht Jn unſere Zeit hereinragende Repräſentanten
der längſt untergegangenen Kulturformen des Steinzeitalters
ſchaffen ſie mit Werkzeugen aus abgeſchliffenen Steinen Muſcheln
und Knochen Sie leben vom Fiſchfang ſchlagen aber auch auf
die mühſeligſte Weiſe Roca und pflanzen dort Mais und Man
dioca Bananen ſind ihnen unbekannt Die Schilderung der
Lebensgewohnheiten dieſer Jndianer ihre naiven Schöpfungs
begriffe ihre Anſichten vom Stammesregiment ihre Auffaſſung
der Ehe des Verhältniſſes der Geſchlechter zu einander mit
großer Friſche und Unbefangenheit erzählt verfehlte nicht bei den
Hörern aufs anzuſprechen und gelegentlich helle Heiterkeit
zu verbreiten Von Wichtigkeit war dem Forſcher die Auffindung
beider obgedachter Stämme den Karaiben zugehörig in ſo ſüd
lichen Sitzen wo man ſie nie vermuthet wodurch D von
den Steimen s Theorie die Karaiben ſeien von S nach N ge
wandert weſentlich unterſtützt wird Eingehender wurde noch
über die Trumais gehandelt Indianer von abſtoßender Häßlich
keit deren Klaſſifikation in eine der größeren Familien noch nicht
möglich geweſen iſt

Auf dem quirinaliſchen Hügel in Rom hat man einen ſehr
wichtigen Zu anläßlich der Grundarbeiten zu dem für die
militäriſche Suite des Königs Humbert beſtimmten Gebäude
gemacht Nahe der Kirche Sant Andrea al Quirinale fand man
nämlich Travertinblöcke von koloſſalen Dimenſionen die in ihrer
Geſammtheit einen großen antiken Altar mit Stufen
ringsum bilden Die Archäologen nehmen an der Altar habe
zum Quirinus Tempel gehört Danach würde es ſich um
eine Entdeckung von höchſter Wichtigkeit für die antike römiſche
Topographie handeln König Humbert ordnete an man möchte
die weiteren Ausgrabungen mit größter Behutſamkeit vornehmen

Nach einer Mittheilung aus Frohnleiten arbeitet der gegen
wärtig daſelbſt zur Kur weilende Bühnenſchriſtſteller Karl
Morre Verfaſſer des Nullerl, in Gemeinſchaft mit P K
Roſegger an einem neuen Volksſtück Jacob der Leßte
Die beiden ſteiriſchen Poeten haben ſich die Aufgabe geſtellt dieöſterreichiſche Agrarfrage dramatiſch zu behandeln Dis Stück
dürfte noch im Laufe dieſer Saiſon in Deutſchland zur erſten b
Aufführung gelangen

Provinzial Nachrichten
Q Uebigan 25 Aug Geſtern abend gegen 11 Uhr entſtand

in dem mitten im Dorfe allein belegenen Hauſe der Wwe Opitßz
in Wiederau Feuer das ſo raſch um ſich griff das in wenigen
Augenblicken das ganze Haus in Flammen ſtand Das Feuer
fand reichliche Nahrung durch heftigen Wind angefacht ergob ſich
die ganze Gluth auf ein 80 m entfernt ſtehendes Bauerngehöft
deſſen mit Ströhdächern gedeckte und mit Erntevorräthen gefüllte

Hintergebäude ebenfalls alsbald in Flammen aufgingen die ſich
dann noch auf ein drittes Gehöft fortpflanzten Die Gefahr für
die ganze meiſt mit Strohdächern gedeckte Häuſerreihe war ſehr
groß Fortwährend wurden Waſſermaſſen auf die angrenzenden
Gebäude geſchleudert um dem Element Einhalt zu thun Die
aus den umliegenden Ortſchaften herbeigeeilten Hilfsmannſchaften
leiſteten mit ihren Spritzen gute Dienſte ſodaß nach ſtunden
langer Arbeit weitere Gefahr beſeitigt war Leider ſind auch
einige Stück Vieh verbrannt Eine der Braudſtiftung verdächtige
Perſon wurde noch in derſelben Nacht verhaftet

Aken 25 Aug Geſtern abend kurz nach 10 Uhr exſchreckteFeuerlärm unſere Einwohnerſchaft Es einle be re
ſtraße das Wohnhaus des Ackerbürgers U Der rigen

euerwehr gelang es das Feuer auf ſeinen Herd zu veſchränten
odaß nur dies eine Haus ein Raub der Flammen wurde und

um 12 Uhr die Gefahr vorüber war Ueber die Entſiehungs
urſache iſt bis jetzt nichts Zuverläſſiges bekannt geworden

Jn die Liſte der Rechtsanwälte iſt eingetragen der Rechts
anwalt Müller aus Freyburg a U bei dem Amtsgericht in
Brandenburg a H

Der nnlängſt verſtorbene ſtellvertretende Führer der Frei
willigen Turnerfeuerwehr zu Erfurt Kaufmann und Stadt
verordneter Müſcke hat wie die Thür Zig berichtet der Stadt

Erfurt ein Vermächtniß in Höhe von 10,000 der Frei
willigen Turnerfeuerwehr ein ſolches von 1000 M und dem
Ehrenfonds der Feuerwehr ein ſolches von 500 M ausgeſetzt

Der mehrjährige Streit zwiſchen dem königl Eiſenbahn
Fiskus und dem Kreiſe Heiligenſtadt über die VerLichtung des letzteren dem Staate für die der Magdeburg
eipziger Eiſenbahn Geſellſchaft garantirten 4 Proz Zinſen von

dem Anlage Kapitale zu der Halle Kaſſeler Eiſeu
bahn Zinsgarantie zu leiſten iſt nunmehr wie die Eichsfeldia
berichtet dadurch zum Austrage gebracht daß der von dem
Kreiſe gemachte Vergleichs Vorſchlag ſtatt der vom königl
Fiskus aufgrund der Verpflichtung nachverlangten 41,298 26 M
nebſt 5 Proz Zinſen vom 25 Sept 1883 ab die Hälfte der
Hauptforderung mit 20,649 13 M ohne Zinſen zu zahlen nach
einem am 23 d eingegangenen Miniſterial Reſkript vom Fiskus
angenommen iſt

Tr Altenburg 26 Aug Jn Pölzig bei Ronneburg wurde
dieſer Tage die 95 Jahre alte Wittwe Gneſtner aus Kauern
beerdigt dieſelbe hinterläßt nicht weniger als 124 Enkel und
Urenkel Am Montag wird der hieſige Gerwerbeverein
einen Ausflug nach Leipzig unternehmen um dort die Anlagen
des ſtädtiſchen Schlachtviehhofes zu beſichtigen Jn Rückſicht auf
den Umſtand daß unſere Stadt ebenfalls vor der Frage der Er
richtung eines ſolchen ſteht wird die Betheilung der Mitglieder
jedenfalls eine recht zahlreiche werden Geſtern gegen Abend
iſt in der Nähe von Meuſelwitz ein Fuhrwerk mit ſeinen
giaſſen dadurch verunglückt daß ein Pferd ſcheute und den
Wagen umwarf Von den drei Jnſaſſen wurde der Tiſchler
meiſter Jäger von hier dadurch verletzt daß ihm der Arm
aus der Kugel gedreht wurde auch die kleine Tochter des Handels
mannes Schierach wurde leicht verletzt Schierach dagegen
r mit dem Kopfe auf einen Stein und fand den

o d

T Der im April d J an die Spitze des ſchwarzburgrudol
ſtädtiſchen Miniſteriums getretene Staatsminiſter v Starck
vormals Oberregierungsrath zu Frankfurt a iſt vom Fürſten
zum n rrtichen Geh Rath mit dem Dienſtprädikat Excellenz
ernannt

Am Freitag nachmittag entgleiſte auf der Bahnſtrecke
Chemnitz Borna Leipzig zwiſchen Bahrmühle und Chemnitz
der um 11 Uhr 30 Min von Leipzig abgehende Perſonenzug
Der Tender und die 8 Wagen des Zuges ſollen wie das
Chemnitzer Tagebl berichtet 70 bis 80 m auf den Schwellen ge
fahren ſein während die Lokomotive auf den Schienen blieb
Schon neigten ſich die Wagen zum Fallen ein großer Theil der
Mitfahrenden ſprang aus den Wagen heraus da gelang es glück
licherweiſe dem Lokomotivführer den Zug zum Stehen zu
bringen Von Chemnitz wurde ſofort ein Sonderzug nach der
Unfallſtelle abgelaſſen derſelbe brachte ungefähr 50 Perſonen
Hilfsmannſchaften dorthin und holte die Fahrgäſte des ver
unglückten Zuges von denen glücklicherweiſe keiner eine nennens
werthe Verletzung erlitten hat nach Chemnuitz Der Zug welcher
um 3 Uhr 10 Min nach Leipzig abzugehen hat mußte ausfallen
die nach Leipzig reiſenden Perſonen wurden über Gößnitz und
Döbeln befördert

Aus Braunſchweig berichtet man Ein aufregender
Vorfall trug ſich am 22 d mittags im Berliner Schnell
zuge zwiſchen Hedeper und Börſſum zu Jn einem der Abtheile
1 Klaſſe ſprang ein junger Kaufmann namens Fritſchke aus
Elberfeld anſcheinend in einem Anfalle von Geiſtesſtörung plötz
lich aus dem dahinjagenden Zuge ohne daß die entſetzten Mit
reiſenden zwei Herren und eine Dame dies zu verhindern ver
mochten Auf das Nothſignal wurde der Zug zum Stehen
gebracht und der junge Mann anſcheinend ohne Verletzung bald
aufgefunden Man brachte ihn zunächſt in das Krankenhaus zu
Braunſchweig und benachrichtigte ſeine Angehörigen

Ueber einen Raubmordverſuch berichtet das Leipz
Tagebl vom 24 d aus Dresden Heute abend in der ſechſten
Stunde iſt die Gattin eines auf der Eliſenſtraße wohnenden
hieſigen Rechtsanwalts in Abweſenheit ihres Mannes von einem
Strolch meuchlings überfallen und lebensgefährlich verletzt worden
Letzterer ein erſt vor kurzem aus dem Zuchthaus zu Görlitz
entlaſſenes Subjekt hatte in die Wohnung Einlaß begehrt
unter dem Vorwande ein zu vermiethendes Zimmer zu beſichtigen
Als die in der Wohnung allein anweſende Frau im Begriffe war
dem Unbekannten das Zimmer zu zeigen ergriff dieſer ein nebenan
in der Küche liegendes Beil und ſchlug damit auf die Frau los
bis dieſelbe zuſammenbrach Auf das Hilfegeſchrei der Ueber
fallenen eilten mehrere im Hauſe wohnende Perſonen herbei
denen es gelang den die Flucht ergreifenden Verbrecher dingfeſt
zu machen und den Händen der Polizei zu überliefern Bei ſeinem
erſten Verhör geſtand er ein daß er die überfallene Frau habe
ums Leben bringen wollen um in der Wohnung zu ſtehlen Sein
Opfer wurde zwar noch lebend aber aus zahlreichen Wunden
blutend mittels Siechkorbes nach dem Karolahauſe gebracht Der
Thäter iſt der 31 Jahre alte Ciſeleur Bruno Kuntze z Z ohneWohnung und arbeitslos Jn dem Polizeiberichte heißt es K

habe gegen 6 Uhr an der betr Wohnung die Glocke gezogen und
die erſchienene Wirthin gefragt ob das zur Vermiethung aus
geſchriebene Zimmer noch frei ſei Er habe die Abſicht daſſelbe
für ſeinen beim Profeſſor Schilling arbeitenden Bruder zu miethen
K iſt darauf veranlaßt worden die Wohnung zu beſichtigen Als
er dabei auf einem Tiſche ein anſcheinend wohlgefülltes Porte
monnaie liegen ſah hat er die Dame mit einem aus der Taſche
gezogenen großen Taſchenmeſſer mehrmals in den Kopf in den

als und in die Bruſt geſtochen bis ſie zuſammenbrach Die
eberfallene hat aber wieder aufzuſpringen vermocht und zum

Fenſter hinaus ſo laut um Hilfe gerufen daß der Hausmann
aufſtützig geworden iſt Derſelbe hat den in demſelben Augen

licke aus dem Hauſe eilenden mit Blut veſpritzten Kuntze in
Gemeinſchaft mit einem auf das Hilfegeſchrei herzugeeilten
Schneider feſtgehalten Die ſchwerverwundete Dame hat nur
ihrer erheblichen Widerſtandskraft die ſie befähigte lange mit
dem Räuber zu ringen ihre Rettung zu verdanken Der letztere
hat zugeſtanden daß er die Abſicht gehabt habe die Dame zu
tödten um das auf dem Tiſche liegende Portemonnaie zu rauben
Daſſelbe wurde bei der Verhaftung auch bei ihm vorgefunden und
enthielt 4,61 M in kleiner Münze
T Aus Dresden wird unterm 22 d berichtet Wegen eines

Mordverſuchs auf ſeinen Geſchäftsgenoſſen und eigenen
Bruder ſowie auf deſſen Familie wurde der Mitinhaber eines
größeren Schuhwagrengeſchäfts verhaftet Derſelbe ſoll einen
mit Schwefel und Streichhölzern gefüllten Sack in der Wohnung
des Bruders in den früheſten Morgenſtunden angezündet haben
vermuthlich in der Abſicht ſeine Verwandten durch Erſticken im
Schlaf zu tödten Durch rechtzeitiges Erwachen eines Familien
gliedes wurde die Gefahr erkannt und mit Erfolg bekämpſt Die
ſtaatsanwaltſchaftliche Unterſuchung wird das weitere ergeben

Vermiſchtes
Das Vermächtniß eines MenſchenfreundesDer ungariſche Arzt Adolf Goldberger de Budai hatte über ſeinpinlerlaſtenes mehr als eine halbe Million Gulden betragendes

Vermögen in einer Weiſe letztwillig verfügt daß 20,000 Gulden
aus dem Nachlaſſe wohlthätigen Zwecken zugeführt und die eine
Hälfte der noch verbleibenden Hunderttauſende den Verwandten
anheimgegeben werde Die andere Hälfte ſollte wie der Teſtator
ausdrücklich verlangte ſo lange verzinſt werden bis das Veld
ſo hoch angewachſen wäre daß von den Zinſen der Jammer der
ganzen Menſchheit gelindert und wo inimer auf der Welt Noth
lend oder Armuth wahrgenommen würde oder wo die Korruption
ich breitgemacht hätte ſollte aus den Mitteln dieſes Fonds ohne
erzug Abhüfe geleiſtet werden Um ein ſolches Kapital zu

ſammenzubringen müßte ſich nach des Erblaſſers Anſicht das
hinterlegte Geld 21fach verzinſen das iſt bis von je 100 ſ durch

i in Kapital von 209 Millionen Gulden gewonnenne r Ken hat nun in dieſer Beſtimmung des Erb
lafſers eine Utopie erblickt deren Realiſirung er für unmöglich
hält und gegen die Giltigkeit dieſes Teſtaments Einſpuch erhoben
er verlangt daß von ſeiten des Gerichtes bezüglich des zurück
gelaſſenen Erbes von welchem die gehen 20,000 fl trotz
alledem für die Finaliſirung von Wohlthätigkeitsakten abgezo en
werden mögen das Nachlaßverfahren eingeleitet werde Die Ver
andlung dieſes Erbſchaftsprozeſſes zu welcher Jntereſſirte aus
London Madrid und Amerika vorgeladen ſind wurde vom buda

peſter Gerichtshofe auf den 6 Nov ausgeſchrieben
Zur Warnung für Reiſende in Südtirol Seit

einigen Jahren iſt es ſchon wiederholt vorgekommen daß in Süd
tirol Reiſende verhaftet wurden die an der intereſſanten Um
gebung der dortigen Gebirgs und Grenzforts und ihren land
ſchaftlichen Reizen ſo viel Gefallen fanden daß ſie Skizzen davon
in ihrem Reiſe Album entwarfen und dadurch ohne derartiges
zu ahnen den Verdacht der ſtaatsgefährlichen Spionage auf ſich

ogen ſowie ſich mancherlei Unannehmlichkeiten ausſeßten Jm
ntereſſe des reiſenden Publikums erſcheint es deshalb angezeigt

vor ſolcher Unvorſichtigkeit zu warnen So wurden Touriſten
die von Trafoi oder aus dem Suldenthale kommend das ſchöne
Landſchaftsbild in der Nähe des Forts Gomagoi zeichneten von
dem Kommandanten deſſelben einem Feldwebel als der Spionage
verdächtig verhaftet Der eine dieſer unvorſichtigen Naturfreunde
ein Lehrer aus der Schweiz wurde an das Bezirksgericht in
Glurns abgeliefert und dort fünf Tage in Haft gehalten bis ſeine
Freilaſſung durch Telegramm von Bozen aus verfügt wurde Die
zweite unwillkommene Reiſe Unterbrechung betraf einen Kaufmann
aus Deutſchland am 15 der wegen des gleichen Vergehens von
demſelben übereifrigen Kommandanten feſtgenommen jedoch noch
am gebend des Tages gegen eine Kaution von 200 M freigelaſſen
wurde

Die Krokodile in der Elbe Kapt Fry vom
Dampfer City of Lincoln macht mittels Jnſerats die Mit
theilung daß alle Gerüchte über Entweichung von Krokodilen
von ſeinem Schiffe erfunden ſeien Seitens der Polizeibehörde
iſt über dieſe Angelegenheit eine ſtrenge Unterſuchung eingeleitet
Nach einer anderweiten Mittheilung wären von den dreizehn in
die Elbe entkommenen Alligatoren bis jetzt zwei gefangen
worden 17 und zwar einer durch zwei Ewerführer welche den
Alligator in dem Augenblick als er an einer ſchrägen Mauer im
Segelſchiffhafen hinaufzuklettern verſuchte bei deu Beinen erfaßten
und in ihre Schute hen Dies Thier ſoll dem Zoologiſchen
Garten in Berlin übermittelt worden ſein Die neueren
Nachrichten über die hamburger Krokodile lauten ſo wider
ſprechend daß man ſich fragen muß Sind die Krokodile nicht
etwa Enten

Schiffszuſammenſtoß Nach einer Meldung aus
San Franzisko vom 22 d ſind die beiden Dampfer Oceanie
und City of Cheſter bei dichtem Nebel zuſammengeſtoßen die
City of Cheſter wurde gänzlich in zwei Theile geſchnitten und

ſank binnen 5 Minuten in 50 Faden Waſſertiefe Es ſollen
mindeſtens 34 Perſonen ertrunken ſein darunter 10 Kajüten
paſſagiere und 3 Perſonen der Bemannung Die übrigen Opfer
waren DeckPaſſagiere Die Oceanie legte bei und rettete
zwiſchen 50 und 60 Leute

Eine überſeeiſche Erbſchaft Die dem Schloſſer
Praſuhn aus dem Dorfe Meißen bei Minden zugefallene Erb
ſchaft beziffert ſich auf 460,000 nicht wie zuerſt gemeldet war
46,000 M

Von den bayreuther Feſtſpielen berichtet man
folgenden Spaß Hans Richter der unübertreffliche Meiſterſinger
Dirigent geht auf einen Herrn zu der auf dem Platze ſteht wo
die Signalbläſer den Anfang der Akte angeben und ſagt zu ihm
Sie es iſt Zeit laſſen s Signal blaſen Das kann ich

nicht ſagte der Angeredete ich bin der Großherzog von Weimar
aber ich ſreue mich Sie kennen zu lernen,

Ueberfall im Eiſenbahnwagen Man berichtet
aus Boghera Jtalien unterm 23 Aug Jn einem Coupeé zweiter
Klaſſe des aus Genug kommenden ſieben junge
mit Meſſern bewaffnete Leute einen Paſſagier um ihn zu berauben
Dem Angeſallenen der ſich energiſch vertheidigte gelang es ſich
aus dem Coupefenſter zu ſtürzen Furchtbar verſtümmelt blieb
er dem Bahndamm liegen Von den Thätern wurden zwei
verhaftet

Kindesraub durch Zigeuner Dieſer Tage raubten
durchziehende Zigeuner das 5 Jahre alte Söhnchen eines Hütten
meiſters der Bismarckhütte bei Schwientochlowitz Trotz der ſo
fort angeſtellten umfaſſenden Durchſuchung der naheliegenden
ad konnte über den Verbleib des Kindes nichts ermittelt
werden

Feſtgenommener Durchbrenner Der Buchhalter
der Hauptkaſſe der ſtädtiſchen Werke in Berlin Krüger der nach
Unterſchlagung einer bedeutenden Summe ungefähr 50,000
flüchtig geworden war hat ſich in Breslau der Behörde geſtellt
und iſt bereits in das Unterſuchungsgefängniß in Moabit ein
geliefert worden

Die wirkiche echte Seeſchlangeſ iſt endlich wieder
einmal geſehen worden Man berichtet aus Newyork darüber
Der ſehr glaubwürdige Kapitän der sloop Muryhane will das
Unthier auf ſeiner letzten Reiſe in der Nähe von Watch Hill
beobachtet haben was ihm ſeine geſammte Schiffsmannſchaft auf
Verlangen beſtätigt Der Kopf der Schlange war der eines
Alligators der Rachen 5 Fuß lang die Länge des mit Zacken
beſetzten Körpers 70 100 Fuß Leider gelang es ihm nicht
vas liebe Thierchen zu fangen um alle diejenigen welche nochder Exiſtenz deſſelben zweifeln gründlich ad absurdum zu

ühren

Todtſchlag in der Kafſerne Berliner Blätter
berichten folgendes Als am Sonnabend früh 5 Uhr in der
Kaſerne des Garde Küraſſier Regiments in der Lindenſtraße die
dazu beorderten Mannſchaften die Reinigung des Stalles vorzu
nehmen im Begriff ſtanden geriethen der Gefreite Kabelitz und
der Küraſſier Dilli beide von der 3 Schwadron aus geringfügiger
Urſache in einen Wortwechſel der bald in Thätlichkeiten aus
artete D hatte nämlich einen zum Beritt s gehörigen Beſen
in Gebrauch genommen welchen letzterer reklamirte und da ihm
die Auslieferung verweigert wurde D mit Gewalt zu entwinden
ſuchte Dieſer ſtieß den Angreifer aber ſo heftig zurück daß der
ſelbe gegen die Wand taumelte Wüthend ergriff K nun einen
in der Nähe ſtehenden Schrubberbeſen und verſetzte mit dem
unteren ſchweren Ende deſſelben ſeinem Gegner einen ſo wuchtigen
Hieb über den Kopf daß der Getroffene ſofort lautlos zuſammen
brach Er lebte noch etwa eine Stunde röchelnd verlangte er
während die herbeigeeilten Aerzte ſich um ihn bemühten nach
Waſſer das er jedoch nicht mehr zu nehmen vermochte Die
Bemühungen der Aerzte blieben ohne Erfolg Dilli ſtarb unter
ihren Händen Kabeliß äußerte bei ſeiner alsbaldigen Abführung
zum Militär Arreſt unter Thränen er wünſchte daß er anſtelle
des Kameraden todt auf dem Platze geblieben wäre und beklagte
das traurige Geſchick ſeiner betagten Eltern welche die Entlaſſung
ihres Sohnes vom Militär in wenigen Wochen zu erwarten hatten
K erfreute ſich des beſten Leumundes und allgemeiner Beliebt
heit bei ſeinen Kameraden derſelbe hat während ſeiner Dienſtzeit
nicht ein einzigesmal zu einer Rüge Veranlaſſung gegeden um
ſo unbegreiflicher erſcheint es wie er ſich zu dieſer That hat hin
reißen laſſen können Der aus dem Leben geſchiedene Küraſſier

nes im Begriff ſtehend zur Reſerve überzutreten war
elternlos

T Familienmord Jn der Nacht vom 23 zum 24 b
hat in Reinerz der Korbmachermeiſter Trogiſch ſeine fünf Kinder
die im Alter von 5 bis 12 Jahren ſtanden durch Erwürgen
bezw Erdroſſeln und Erſtechen ums Leben gehracht Trogiſch
hat ſich dann ſelbſt eine Schlagader am linken Arm durchſchnitten
und t an der Verblutung geſtorben Ein in der Wohnung Tr s

undener Brief deutet darauf hin daß Trogiſch dies ausvorge

e

e

e e
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Hinrichtun Gefängnißhofe zu Thorn wurde amFreitag früh der a uni vom Schwurgericht wegen Doppel
mordes verübt an ſeinen Verwandten in Lekno bei Neumark

um Tode verurtheilte vierundzwanzigjährige Arbeiter Joſef Gorecki
urch den Scharfrichter Krauts aus Berlin hingerichtet nachdem

der Geiſtliche ein Gebet geſprochen und der Verurlheilte das
Kruzifix geküßt hatte Gorecki hatte die Mordthat vollführt um

ch in den Beſitz des Geldes ſeiner Verwandten des Käthners
aban und ſeiner Frau in Lekno zu ſetzen Dieſe Hinrichtung

war die erſte unter der Regierung des Kaiſers Wilhelm
J

Todesfälle
In der Schlußbeilage der SonntagNr iſt bereits der Tod des

Karl Heine in Leipzig bezw Neuſchlenßig gemeldet
worden Dem Nachrufe welchen das Leipz Tagebl dem be
deutenden und verdienten Manne widmet entnehmen wir folgende

eilen H war am 10 Januar 1819 in Leipzig geboren Er
eſuchte die Schulen und die Univerſität ſeiner Vaterſtadt und

wurde zunächſt Rechtsanwalt Die Thätigkeit als ſolcher wurde
aber zurückgedrängt durch ſein reges und unermüdliches Schaffen
auf induſtriellem und volkswirthſchaftlichem Gebiete und was er
hier gleichſam als ein begeiſterter Pionier für die Hebung der
materiellen Kräfte unſeres Volkes geleiſtet hat das gehört als
fkeuchtendes Blatt der Geſchichte der Stadt Leipzig an Jn
früherer Zeit wo die utwiemng noch ſehr langſam
von ſtatten ging war er beſtrebt die Bahnen bereiten zu h fen
in denen dieſe aufſtrebende Entwickelung vor ſich gehen mußte
Die leipziger Weſtvorſtadt iſt in dem Anfange ihres Entſtehens
weſentlich mit aus der Jnitiative Heine s hervorgegangen n
ſpäterer Zeit verlegte De Heine den Schauplatz ſeiner Thätigkeit
nach dem benachbarten Plagwitz und ihm in erſter Reihe hat
dieſer blühende Vorort es zu danken wenn er heute die Stellung
eines hervorragenden Jnduſtrie Mittelpunktes einnimmt Der
Verſtorbene war ein Unternehmer und Arbeitgeber in großem
Stile er war Theilhaber der Firma Heine Co in Leipzig
deren Fabrikate nach der ganzen Welt verſendet werden Erbauer
bon nusgedehnten Straßen und Eiſenbahnanlagen Erbauer eines
Kanales ElſterSaale der zwar ſeiner Vollendung harrt ſicher
aber fertig geſtellt und dann der Stadt Leipzig zu großem Segen
gereichen wird Beſitzer landwirthſchaftlicher Güter Die pro
vuktive Thätigkeit Heine s war eine ſo vielſeitige wie ſie nur von
wenigen in ihrem Leben entfaltet wird Was ihn vor allem bei
dieſer Thätigkeit auszeichnete das war ſein Bemühen ein wirklich
Haumaner Arbeitgeber zu ſein zu dem ſeine Arbeiter mit Liebe
uad Verehrung in guten und böſen Tagen hielten Der Ent

ne hat ſich auch am politiſchen Leben betheiligt Seine
eſinnung in dieſer Beziehung war wie er ſelbſt angegeben hat

kmnſervativ bezw unabhängig nachdem er früher eine Zeit lang
der Fortſchrittspartei angehört hatte D Heine vertrat 6 Jahre
lang den Landtagswahlkreis Leipzig Land J in der Zweiten
Kammer des ſächſiſchen Landtages worauf er im 3 Wahlkreis
der Stadt Leipzig in gleicher Eigenſchaft gewählt wurde Auch
für den Deutſchen Reichstag war er eine Legislaturperiode hin
durch als Abgeordneter gewählt und zwar für den Leipziger
Landkreis Die ſämmtlichen Unternehmungen De Heine s ſind im
Laufe der letzten Monate in eine Aktiengeſellſchaft umgewandelt
Kaent ſodaß ihre gedeihliche Fortführung keinen Schwierigkeiten
begegnet
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Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Jn Kaſſel tagte am 24 d eine Verſammlung zum Zwecke

der Beſprechung der Anlage einer direkten Eiſenbahn
Jerbindung Kaſſel Köln Die neue Linie ſoll folgende
Orte berühren Kaſſel Zierenberg Wolfhagen Naumburg
Affoldern Kirchlotheim Sachſenberg Hallenberg Schmallenberg
Altenhunten Olpe Trolshagen Ründeroth Engelskirchen Jnne
kobel und Steffrath und ſoll zwiſchen Mühlhauſen und Deutz
zinmünden Die Verſammlung beſchloß einen Ausſchuß zu
wählen welcher die einleitenden Schritte zur Errichtung einer
Frivatbahn Kaſſel Köln thun und um dereu Genehmigung
beim Herrn Miniſter nachſuchen ſoll Da dieſe Bahn die erſte
in würde welche unter der Regierung des jebigen Kaiſers ge
baut würde wurde der Vorſchlag gemacht die Bahn Kaiſer
Wilhelm Bahn zu nennen

In der am Sonnabend in Berlin ſtattgefundenen Aufſſichtsrathsſitzung der
Donnersmarckhütte wurde zum Vorſitzenden der Bankier Jaroslawsky

zu deſſen Stellvertreter Hermann Friedmann gewählt Die Direktion erſtattete
Jericht über die Geſchäftslage und insbeſondere über die Ergebniſſe des erſten
Semeſters Der Reingewinn per 1 Sept beträgt hiernach 288,198 M Hierzn
tritt der Gewinn aus der Gießerei und Keſſelſchmiede und der Chamotteſabrit
welcher auf 60,000 M zu ſchätzen iſt Die Aufwendungen für Reparatur Er
neuerung der Hochöfen und Tiefbauanlagen auf Lubwigs Glück Grube wurden
aus dem Betrieb beſtritten Die en des 2 Halbjahrs ſei eine
ünſtige die Roheiſen und Koksproduktion iſt vollſtändig verkauft und das

hlengeſchäft verſpricht weiter gute Reſultate Die neue Theer und Ammoniat
gnlage tritt anfangs September in Betrieb

Der Berl Akt meldet der Regierungspräſident von Hannover hat
ein ehe daß jetzt auf höhere Anordnung wider die Militär

enſt Verſi
zeſſionsEntziehungsverfahren eingeleitet worden iſt

Die Generalverſammlung der Aktien Geſellſchaft Tivoli in
München beſchloß 7 Proz Dividende gegen 4,67 Proz im Vorjahr

Der Aufſichtsrath des Georg Marien Bergwerks und
Hüttenvereins ſchlägt wieder 5 Proz Dividende auf die Stammprioritäten
und 2 Proz auf die Aktien vor

Telegraphie Poſtweſen e
Für Telegramme nach Amerika über die trans

rtlantiſchen Kabel tritt laut amtlicher Bekanntmachung im
Reichsanz vom 1 Sept ab eine Erhöhung der Wort

et ein nachdem infolge der Beſchlüſſe der betheiligten
rivatTelegraphenGeſellſchaften die bisherige Gebühr für die

Strecken zwiſchen London Breſt oder Havre einerſeits und
NewYork oder den kanadiſchen Provinzen Ontario und Quebec
andererſeits auf 1,05 M feſtgeſetzt worden iſt Die ander
weiten Gebührenſätze für Telegramme nach Amerika ſind
ei den Telegraphenanſtalten zu erfragen

Waaren und Prodnktenberichte

cherungs Geſellſchaft Hanovera das Kon dez

Leipzig 25 Aug Weizen per 1000 kg netto loco inländ alter 184188 M m Br Sind gerer 180 154 bez u Br ausländ 200 215
2 neuer 160 156 M bez ausländ ruſſiſcher 156156 M b öher le per 1000 kg netto loco Mahl und Futterwaaree r See 1000 netto loco inländ alter 145 148
M bez inländ neuer ger M bez ruſſiſcher 132 138 M bez u Br

NRordhauſen 25 Aug Amtl Weizen 15,60 16,50 Roggen 14,40

15,00 e 13,00 14,00 Hafer 13,00 14,00 M StStettin 25 Ag Weizen unveründert doco 17200 183 00 per Sept
Hit Rov 162,00 Roggen unverändert, loco 135,00 139,00

t h 141,50 per Okt Nov 142,00 Pommerſcher Hafer loco 126
s 134Breslau W rn Roggen pr Auguſt 141,00 pr Sept Okt

142,50 per Nov Dez 1 2 90
Hamburg 25 Aug Weizen loco feſt holſteiniſcher loco 184 bis 190

Roggen loco feſt mecdllenburgiſcher loco 1540 160 ruſſiſcher loco feſt 98
bis 105 Hafer feſt Gerſte feſt

Köln 25 Liug Telegr Weizen hieſiger loco 19,25 fremder loco 19,50
per Nov 19,55 per März 20,40 Roggen hieſiger loco 15,00 fremder loco
15,25 per Nov 15,25 per März 16,05 Hafer hieſiger loco 14,00Wien 25 Aug Telegr Welzen per Herbſt 8,40 Gd 8,42 Br per
Frühjahr 1889 13 Gd 9,15 Br Roggen per Herbſt 28 Gd 30 Br
per et 1889 6,72 Gd 6,74 Br Hafer per Herbſt 5,94 Gd 5,96 Br
per Frühjahr 1889 6,26 Gd 6,28 Br

Peſt 25 Ang Telegr Weizen loco feſt per Herbſt 7,97 Gd
7,99 Bri ver Frühjahr 1889 8,67 Gd 8,69 Br Hafer per Herbſt 5,55 Gd
5,57 Br per Frühjahr 1689 d,96 Gd 5,98 Br

Paris 25 Aug nachm Telegr Schlußbericht Weizen träge
z Aug 27,80 per Sept 27 60 per Sept Okt 27 75 Nov Febr 28,00
doggen feſt per Aug 14,80 per Nov Febr 15,50
Antwerpen 25 Aug Telegr Schlußbericht Wetzen feſt Rogzen

ſteigend Hafer ruhig Gerſte feſt
Amſterdam W Aug Telegr Weizen per Nov 226 Roggen per

Okt 126 à 127 à 128
New Nork 25 Aug Telegr Rother Winterweizen loco 101 per Aug

99 per Sept 99 per Dez 101
New York 25 Aug Telegr Anfangsnotirungen Welzen per

Dez 101,

Zucker

Magdeburger Börſe

24 Aug 25 AugGrannlated MKryſiallzucker I a SKryſtallzucker II a S mKornzucker 9620 S xKornz Rend 9290 24,00 24,00Rendement 88 23,60 2do Rend 750 15 20 18 60 15,20 48 70
Tendenz am 25 Aug Feſt

24 Aug 25 Augein Brodraffinade 29 25 M 29 25 Mein Brodraffinade 29,00 29,00 4Gem Rafſinade 28 25 28 25Gem Melis I 27,25 27,50 27,25 27,50
Tendenz am 25 Aug Unverändert

Rohzucker I Produkt
Durchgehend f a B Hamburg

Ang 14,35 44,80 bez u G 14,40 Br
Sept 14,35 14,32 bez u G 14,85 Br
Okt 13,121 13,10 bez u Br 13,07 G
Okt Dez
Nov Dez 12,75 bez 12,77 Br 12,70 G
Jan März 1889 12,90 bez u G 12,92 Br

Tendenz Matt
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Hamburg 25 Aug Rübenrohzucker J Produkt Baſis 8809/0 Rendement
frei an Bord Hamburg per Aug 14,40 per Sept 14,30 per Okt 13,10

per Dez 12,75 Ruhig 8Hämburg 25 Aug Nachmittagsbericht Rübenrohzuder I ProduktBaſis 88970 Rendement frei an Bord Hamburg per Aug 14,49 per Sept 14,30
per Okt 13,05 Dez 12,70 Stetig
h n e Aug Telegr 9602 Javazucker 16 feſt Rüben

ucker s feſt
Paris 25 Ang Telegr Rohzucker 880 behauptet loco 39,75 à 40,00

Weißer Zucker ruhig Nr 3 per 100 Kg per Aug 42,30 per Sept 41,75 per
Okt Jan 37,50 per Jan April 37,60

Antwerpen 24 Aug Rübenzucker Sofort 36 50 Fres per Sept
36 50 Fres Okt Dez 32,50 Francs

New York 25 Aug Telegr Zucker Fair refining Muscovados 55
Kaffee

Hamburg 25 Aug Kaffee feſt Umſatz 2000 Sack
Hamburg 25 Aug vorm 11 Uhr M Kaffee good average Santos

per Aug 64 per Sept 64 per Dez 55 per März 1889 56 Ruhig
Hamburg 25 Aug

average Santos Aug 65 per Sept 65 Dez 56 März 56
Amſterdam 25 Aug Java Kaffee good ordinary 387,
Havre 25 Aug Vorm 10 Uhr M Telegramm von Peimann

Ziegler Comp Kaffee NewYork ſchloß 20 Points Baiſſe Rio 19,000 Sack
Santos 6000 Sack Recettes für geſtern

Havre 25 Aug Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peimann
e r n Kaffee good average Santos Aug 77,00 Sept 73,00 per

F u
New York 25 Sept Telegr Kaffee Fair Rio 14, RiNr 7 low ordinary per Sept 10 92 do do per Kor h b 2

Spiritits
Berlin 25 Aug Amtlich Spirttus per 100 1 à 1000 10,000nach Tralles loco mit v verſteüerter Termine Gekündigt e p

Kündigungspreis M Durchſchnittspreis per dieſen Monat
bez per Aug Sept bez

per v i 100 e 10,000 verſtenerter loco ohne Faß
77

Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe ohne Faß Gek I Kündtgngerreis M Loco 52,70 49 bez Durchſchuittsp per dieſen
onat per Aug Sept und SeptOkt 52,3 51,8 51,9 bez ver Okt

h per Nov Dez 52,60 62,00 52,20 April Mai
h

Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe Gekündigt Kundtgungs
preis M Loco ohne Faß 832,9 bezahlt mit Faß er dieſenMonat Aug Sept Sept Ott S St er
32,8 32,5 32,6 bez Nov Dez 32,8 32,5 32,60 bez April Mai 1889
34,4 33,9 34,0 bezahlt

Magdeburg 25 Aug Hermann Walther WochenberichtJm Splritus Geſchäft at ſich in der letzten Woche recht le aſie Becene

e entwickelt welche infolge zurückhaltenden Angebots nur zu weſentlich
eren Aufgeldern befriedigt werden konnte Das freihändige Lager am hieſigen
kann ſo gut wie en ſo daß bei der letztkhin aufgetretenen Nachfrage

von rhalb vorausſichtlich nicht unbedeutende Waarenbezüge vor Eintritt der
neuen Brennzeit gemacht werden müſſen Die Urtheile über die bevorſtehende
Kartoffelernte lauten ſehr verſchieden doch iſt zu erwarten daß dieſelbe bei dem
eingetretenen ſchönen Wetter eine reichliche werden wird Indeſſen vermögen
dieſe Ausſichten wenig Druck auf die Preiſe auszuüben weil die Läger ſich über
all mehr gelichtet zu haben ſcheinen als man noch vor ein paar Wochen vor
ausſetzen konnte Unſer Markt folgte im allgemeinen den Notirungen der
Berliner Vörſe welch letztere in ihrer Tendenz von der Witterung nicht unbeein
flußt blieb doch iſt eine anhaltende Feſtigkeit in Folge von Waarenknappheit
nicht zu verkennnen

Getreide

Berlin 25 Amtl Welzen ver 1000 kg Loco Termineſchwaukend Genite t Kündigungspreis M töo b M nach
Aualität Gelbe Lieferungsqualität 176 Monat 179 bez pertung Sept er Sept Ott 179,5 177,7 78 75 bez per Ott Nov
D 25 bez per Nov Dez 181,5 181,75 170,75 181 bez per

182,5Se neuer Uſance mit Ausſchluß von Rauhweizen 1000 kg Loco

ine t e Loco170 187 M nach Qualität Lieſeru lität 179 per dieſen MonatRoggen a 16000 g Loco feſter ine e Getündigt t Kün
gung is M Loco 124 144 M nüch lität Lieferun ität82 inländ neuer mittel 138 140 feiner 141,5 ab Bahn

per Sept Okt 146 1dieſen Monat per Aug145,25 bez HulNov 146,5 146 14 beze z per W xFuttergerſte 118 130 M 4 m Aue ma
wenig verändert Gekündigtrege Loco unverändert Termine

t Kündigungspreis 120,55 M Loco 115 148 M 77 Qualität per e e e e e h e eu ab e n ee ver Sept i i bez per Buer und per

Kartoffelſpiritus daſeiend ohne Faß wurde amtlich wie folgt notirt
20 Aug mit 50 M Steueraufſchlag70

21 600 5934 00 70 m22 55310 63 50 50 3334 10 u 7023 55 70 654 10 50 m
u 34 10 70 v24 54100 54 40 50 331 50 a 7925 53 60 54 00 50 w9 34 60 r 70 77 TVom reicher unter freier Vorhaltung der Gebinde in größeren Poſten nicht

Magdeburg 25 Aug Kartoffelſpiritus für 10,000 I630 7735 e Aug ſp loco ohne Faß85 R bel 70 S GehenZetpzig 25 Aug Spiritus per 10 h mann alt
33,40 Se der s b M nominell o v unverſteuert

ritus Au 21 Brer le n h r nen e 21
fur 1000 k

Zagdeburg 25 Aug Gebr Landweizen 178 162 Welße e e Stettin 25 Aug Spiritus unverändert loco ohne mit b60 Mumſteuer 82 70 mit 70 M Konſunſteuer 82,70 Septper Sept Oit mit 70 V Konſut S n 7
um

Spiritus per 100 100 excl 50 M Verbrauchzgh

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

ö Roggen per 1000 Kg netto loco inländ alter 152d

nachm 3 Uhr 30 M Schlußbericht Kaffee good
Ruhig

gaben per Aug e do a epk 50,60 per Sept Okt 50,60 do
br s r Aug 31,2070 M Verbrauchsabgaben per Aug Spiritus t ver Aug 41 75

Paris 25 Ang SchlußberichtSeht Tr 41,25per Sept 41,78 per Sept Dez 41,25 per Jan Apri

Petrolenm
Berlin 25 Aug Amkl Petroleum Raffinirtes Standard whlte per

100 kg mit Faß in Poſten von 100 Etr Termine Gekündigt
g Kündigungspreis M Durchſchnittspreis M Loco
dieſen Monat e Dez alleinStettin 25 Aug Loco verzollt 13,00

Hamburg 25 Aug Petroleum behauptet Standard wöhlte loco 7,90
Br 7,75 Gd pr Sept Dez 80 Br

Bremen 25 Aug Schlußber Feſt Standard whlte loco 85 Br
Schlußbericht Raffinirtes Type

weiß loco 20 bez und Br pr Aug 20 Br per Sept bez 20 Br
per Okt Dez bez 19 Br Rnuhig

New Yortk 25 Aung vormittags Telegr Petroleum Anfangscourſe
Pipe line certiſikates 87z NeweHort 24 Aug Telegr Raffinirtes Petroleum 70 Abel Teſ
in Rew Yort 71/4 Gd do Philadelphia 71 Gd Rohes Petroleum in New
Hort 6 do Pipe line Cerliſicais 89 Feſt

Hülſenfrüchte
Berlin 24 Ang Pol Präſ Erbſen gelbe zum Kochen 20 36 M

Speiſebohnen weiße 24 40 Linſen 30 60 M per 100 kg
Berlin 25 Ang Amtl Mais per 1000 kg Loco feſt Termine

Gekündigt t Kündigungspr M Durchſchnittspreis
M Lgeo 126 138 M n Qual per dieſen Monat per Sept Okt

M
Erbſen per 1000 kg Kochwaare 145 180 M Futterwaare 133 145 M nach

Qualität
Leipzig 25 Aug Mais per 1000 Kg netto loco amerikaniſcher 135 bis

140 M rumäniſcher 135 140 M Donau 135 140 M nominell
Wien 25 Aug Telegr Mais per Jnli Aug 7,10 Gd 7,20 Br

per MaiJunt 1889 5,78 Gd 5,80 Br
Peſt 25 Aug Telegr Mais per MaiJuni 1889 5,42 Gd 5,44 Br
New York 24 Aug Telegr Mais New 53

Butter Eier Fleiſch
Berlin 24 Aug Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule 1,00 1,40

Bauchfleiſch 0,80 1,20 Schweinefleiſch 0,80 1,40 Kalbfleiſch 0,80 1,50 Hammel
fleiſch 0,80 1,40 Bulter 1,60 2,80 M per 1 Kg Eier 2,00 4,00 M per
60 Stück

Nordhauſen 25 Aug Rindfleiſch Keule 1,40 1,50 do Bauchfl
0,90 1,20 Schweinefleiſch 1,00 1,20 Kalbfleiſch 0,70 0,80 Hammelfleiſ
0,90 1,90 Speck geräuch 1,30 1,40 Butter 2,80 Eßbutter 2,00 bis
2,40 per 1 Kg Eier 1,09 1,10 M Käſe 3,50 M per 60 Stück

Stärke Kartoffelmehi
Berlin 25 Aug Amtl Kartoffelmehl per 100 inkl Sag

Termine feſter Gek Sack Kündigungspreis M Durchſchnikts
preis M Prima Qualität loco 20,40 per dieſen Monat M

per Aug Sept per Sept Okt Per Okt Nov ver Nov
Dez

Trockene Kartoffelſtärke per 100 Kg brutto inkl Sack Termine ſtill Gek
Sack Kündigungspreis Durchſchnittspreis M Prima

Onalität loco 19,70 per dieſen Monat 19,90 per Aug Sept Mper Sept Olt per Okt Nob M per Nov Dez
Kartoffeln

Berltn 24 Aug Pol Praf Kartoffeln 3,00 6,50 M per 100 kg
Nordhauſen 25 Aug Amtl Kartoffeln 4,00 4,50 M ver 100 Kg

Antwerpen 25 Aug Telegr

Baumwolle
Liverpool 24 Aug Wochenbericht

Gegenw Woche Vorige Woche

Wochenumſa 459 000 55,000desgl von amerikaniſchen 48,000 44,000
desgl für Spekulation 1,000 3,000desgl ſir Export 6,000 5,000desgl ür wirklichen Konſum 42,000 46,000

desgl unmittelbar ex Schiff 5,000 10,000
Wirklicher Export 5,000 9,000Jmport der Woche 12,000 32,000davon amerikaniſche 8,000 12,000Vorrath 5235,000 491,000davon amerikaniſche 2273,000 334,000Schwimmend nach Großbritannien 25,000 50,000
davon amerikaniſche 10,000 10,000

Telegraphiſche Schiffsnachrichten
Hamburg 25 Aug Der Poſtdampfer Teutonta der Hamb Am

P G iſt von Weſtindien kommend heute in Havre eingetroffen und der
Poſtdampfer Hammonia derſelben Geſellſchaft hat von NewYork kommend
heute früh 6 Scilly paſſirt

Hamburg 26 Aug Der Poſtdampfer Colonia der Hamb Am
G iſt von Hamburg kommend geſtern in Veracruz eingetroffen

London 25 Aug Der Unton Dampfer Spartan iſt geſtern guf
der Ausreiſe von Plymouth abgegangen

Norddentſcher Lloyd in BVremen
Letzte Nachrichten über die der Dampfer

der NewYork und Baltimore Linien
Beſtimmung

Bremen 23 Aug 11 Uhr vorm von Southampton
Bremen 18 Aug 5 Utr nachm von New York
Bremen 22 Aug 8 Uhr vorm von New Hork

NewYork 20 Aug 6 Uhr nachm in New York
NewYork 16 Aug Uhr nachm von SouthamptotNewYork 19 Aug Uhr nachm von Southampton

Aller
Ems
Saale
Fulda
TDrave
Elbe

e

HlLahn NewYork 23 Aug 7 Uhr vorm Dover paſſirt
Hermann Bremen 23 Aug St Catharines Point paſſ
Amerika Bremen 22 Aug a von BaltimoreMain Baltimore 22 Aug e in BaltimoreWeſer Baltimore 17 Aug Lizard paſſirtDonau Baltimore 22 Aug h von Bremerhafen
x Shoree Braſil und La Plata Linien

o iſſabon Vigo Antwerpen Bremen 22 Aug Las Palmas paſſLeipzig La Plata 26 Juli in eeaterthereff
Hannvver La Plata 6 Aug Las Palmas paſſBerlin Braſilien 21 Aug in BahigFrankfurt La Plata 21 Aug von Vigo

der Linien nach Oſt Afſten und Auſtralten
Preußen Bremen 22 Aug in AdenNeckar Oſt Aſien 22 Aug von BremerhafenSalter Bremen 21 Aug von AdelaideHohenzollern Auſtralien 12 Aug in Colombo

ren
Nachrichten des Standesamts Halle vom 24 Auguſt
Aufgeboten Der Rittergutsbeſitzer Otto Chriſtian Dippe unOttilie Klara Beil Morl und Sltberingterſn Ha ha

und Konditor Guſtav Rudolf Breter und Klara Bertha HomberHalle und Zeitz Der CivilJngenieur Guſtav Auguſt Richard
Schulze und Marie Antoniette Klara Eliſe Pampel Halle und
Berlin

Geboren Dem Schmied Martin Senf ein Wia Wie dir 19 n ſik eJda Wuchererſtr 16 Dem Muſiker Otto Schade ein EmilRichard Heinrichſtr 99 Dem Handarb an Kohlemann
Zwill T Eliſabeth ine und Minna Klara Bockshörner 10
Dem Schneidermſtr Louis Ende eine Bertha Jda Freuden
plan Dem Maurer Friedrich Klinz eine Anna Wettiner
ſtraße 30 Dem Lehrer Emil Schöps eine Alexandrine
Emilie Luiſe Ranniſcheſtr u Dem Töpfer Gottlieb Hippert

Zug S ung rig e Pu Karlrnhar uſta ar örmli1 S T Weſt d herd Srwngerſr a5
eſorben Des Eiſendreher Otto Walter T Klara Ann2 M 19 T Parkſtr 29 Des penſ Lokomotivfeuermann ſein

old Elſte todtgeb Bahnhofſtr 19 D immermann
ranz Landgraf S Paul Fränz Alfred 1 g 4 M 3 T Kl
andberg 16 Des Tiſchlermſtr Auguſt Böttcher S Richard

Bernhard Kurt 5 M 16 T Zapfenſtr 17 Des Fabrikboten
Friedrich Karl Graf Ehefrau Chriſtiane Wilhelmine ge Schmidt
61 J 3 W 17 T e 19/20 Des Schuhmachermſtr

ar Kloppe T re 7 M 14 T Kl Ülrichſtr 25
Whrnigene a 7 er Kaerd 6 M 17rſtr 3 er Hofmeiſter Kar6 T Klinik 1 unehel S e W J e

Dem Markthelfer David eine Anna
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